
Gary Scott Speytechnik- und Lachsfischerschule 2012 an der Orkla

Gary Scott, einer der weltbesten Speycaster und AAPGAI Instruktoren wird in dieser Saison an unseren Strecken der
Orkla einen exklusiven Kurs für Lachsfliegenfischer durchführen. Profitieren Sie vom "Know How" dieses schottischen
Speytechnik - Experten und professionellen Guides.
Ein Kurs für alle Freunde dieses klassischen Wurfstiles mit der Zweihandfliegenrute.

In einem einwöchigen Kurs zeigt Ihnen Gary Scott was die Speytechnik mit der langen Fliegenleine wirklich ist. Sie
lernen von Gary wie man Single- und Double-Spey Würfe richtig ausführt, anwendet und erfolgreich mit der Fliege im
schottischen Stil auf atlantische Lachse fischen.

Dieser Kurs bietet den perfekten Start für Einsteiger.
Mit fortgeschrittenen Zweihandfischern oder mit angehenden Long Line-Instruktoren arbeitet Gary an den kleinen,
aber umso wichtigeren Details dieses Wurfstiles.

Gary wird Ihnen an diesem exklusiven Kurs gerne sein Wissen und Können in allen Bereichen des klassischen,
schottischen Lachsfliegenfischen's weitergeben.

Kurs:  4 Teilnehmer
   Kursdauer 6 Tage
   4 Stunden täglich Wurftraining und praktisches Lachsfischen.
   Freies Fischen an den Strecken

Termin:  KW 33, 12. August 2012 bis 17. August 2012
             Anreise am Samstag 11. August. Abreise am Samstag 18. August 2012.

Preis:     3’075.00 Euro
Im Preis inbegriffen:

             • Gary Scott Speytechnik- und Lachsfischerschule
             • Einzelzimmer mit Frühstück
             • Lachsfischen an den Orkla-Strecken von spinnler-fliegenfischen.

Für die Buchung einer Verlängerungswoche nach der Kurswoche erhalten Kursteilnehmer eine
Vergünstigung von 300.00 Euro auf diese Zusatzwoche.
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Folgende Ausrüstung sollten Sie mitbringen.

Ruten und Leinen
Zweihandruten,14 bis 16 Fuss.
Floating,- Sinktip,-Sink-Speyleinen.

Vorfachmaterial
Konische Vorfächer 10 Fuss oder Monofil, 0.40 mm Spitze für die Floating-Leinen und kurze Vorfächer für die Sink-
Leinen.

Fliegen
Mittlere und kleine Tubenfliegen-Gold, Orange, Rot, Braun und Schwarz. Doppelhaken Grösse 6 - 12.

Wattzeug
Watthosen und Wattschuhe mit guten Solen. Auch ein Wattstock kann nützlich sein, ist aber nicht unbedingt nötig.

Leihgerät
Einsteigern, die noch keine eigene Ausrüstung haben, können günstig Rute, Rolle und Leinen für diese Woche leihen.
Bitte Voranmelden.

Information und Buchung
Hans Spinnler 0041 (0) 79 322 25 87
hans.spinnler@bluewin.ch

Biografie Gary Scott

Gary Scott fing bereits in einem sehr zarten Alter mit seinem Vater das Fischen an, wurde aber niemals wirklich "vom
Virus befallen". Als er älter wurde, brachte ihn das Interesse am Hochseeangeln für 3 Wochen nach Portugal, aus
denen vier Jahre als Teil der Mannschaft eines Hochsee-Angelbootes wurden. Das war ein Leben!
Die Bekanntschaft mit einer jungen Schottin brachte ihn nach Schottland, wo er zum ersten Mal das Fliegenfischen
sah, und vom ersten Moment an hatte ihn die Sucht gepackt.
Zudem hatte er das große Glück, den Flycasting-Weltmeister Peter Anderson, zu treffen. Peter nahm Gary unter
seine Fittiche, der Rest ist Geschichte. Lektion folgte auf Lektion, Übung auf Übung, und letztendlich absolvierte Gary
seine erste Prüfung zum professionellen Instruktor. Dies ging so weiter, bis er seine APGAI und AAPGAI
Qualifikationen erreichte.
Gary hat sich auf die zweihändige Lachsrute spezialisiert und durch seine Zusammenarbeit mit anderen Werfern wie
Peter Anderson, Ian Gordon, Eoin Fairgreive, Bill Drury und Scott Mackenzie entwickelte sich seine Weitwurftechnik
so weit, dass er heute als einer der Besten der Welt gilt.
Er gewann seinen ersten Weitwurf-Wettbewerb bei der "The Chatsworth Game Fair". Seit diesem Sieg errang Gary
bei jeder Meisterschaft, an der er teilnahm, vordere Ränge.
Gary entwickelt seine Wurftechnik und seine Fähigkeiten zu demonstrieren und als Instruktor immer weiter. 2011 wird
er Kurse im Lachsfischen  in Schottland und in Norwegen anbieten.
Gary lebt in Bishopbriggs am Rande von Glasgow, Schottland, Vereinigtes Königreich.
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